
Frasche Rädj
Friesenrat Sektion Nord e.V.
Friisk Hüs
Süderstraße 6
D - 25821 Bräist / Bredstedt, NF

T  04671 60 241 50 / 51
F  04671 60 241 60

Frasche Rädj E  info@friesenrat.de
Friesenrat Sektion Nord e.V. w  www.friesenrat.de
_____________________________________________________________________________

________________________________________________________________________________

Bankverbindung / bånkferbining Nr. 155 05 134
Nordostsee Sparkasse (Nospa) BLZ 217 500 00

IBAN DE46217500000015505134
BIC NOLADE21NOS

Stellungnahme Friesenrat

Der Frasche Rädj / Friesenrat begrüßt das aktve Eingebundensein an politischen
Entscheidungsprozessen im allgemeinen und das Gehörtwerden im Vorfeld der Anhörung
zum Friesisch Unterricht im konkreten.

Für die friesische Minderheit gehört Bildung neben Medien zweifellos zu den Bereichen, wo
Nachhol- bzw. Verbesserungsbedarf besteht. Der Frasche Rädj / Friesenrat hat schon sehr
früh auf Ausgangslage, Problemstellung und Lösungsansatz darauf hingewiesen, wo genau
angesetzt werden könnte. Dies wurde vor allem in der bereits 2004 erschienenen
Broschüre »Modell Nordfriesland« kundgetan. Sicherlich konnten in den vergangenen
Legislaturperioden punktuell einige Problemkreise eingedämmt werden, allerdings gibt es
nicht zuletzt von IQSH Fachberaterin für den Friesisch Unterricht, Frau Lena Grützmacher,
weiterhin Punkte, die unerlässlich für den Friesisch Unterricht sind:

Elementare Bedingung ist, dass der Stellenwert des Faches Friesisch erhöht wird. Nur mit
einer maßgeblich gesteigerten Akzeptanz des Friesisch Unterrichts kann das lang ersehnte
Ziel - ein geschlossener Bildungsgang vom Kindergarten bis zur Erwachsenenbildung –
geebnet werden. Weiterhin muss eine ausreichende Anzahl an qualifizierten
Friesischlehrkräften zur Verfügung stehen sowie aktuelles Unterrichtsmaterial für alle
unterrichteten friesischen Dialekte in allen Klassenstufen bereit gestellt werden.

Daraus leiten sich für den Friesenrat folgende konkrete Forderungen ab:

1) Friesisch wird als ordentliches Fach in den Fächerkanon aufgenommen.

2) Friesischangebote werden bereits ab der Klassenstufe 1 integriert, um einen
fließenden Übergang vom Kindergarten in die Schulzeit zu gewährleisten.

3) An allen Schulen Nordfrieslands und auf Helgoland werden elementare Bereiche
zu friesischer Landeskunde und Geschichte vermittelt.

4) Friesisch wird vermehrt auch als Unterrichtssprache (z.B in den Fächern
Sachunterricht, Geographie, Geschichte und / oder Biologie) angewandt

5) Mittel zur Erstellung und Finanzierung für Unterrichtsmaterial müssen bereit
gestellt werden.

6) Die Ausbildung von Friesischlehrkräften wird verstärkt beworben und mit
Anreizen versehen.

Bräist / Bredstedt, 04/03/20

Schleswig-Holsteinischer Landtag
Umdruck 19/3764

Martina.Pagels
Textfeld




